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air40 Jahre Erdölförderung =
Schwarzes Gold
aus der Nordsee
Vor ziemlich genau 40 Jahren begann das Ölzeitalter in
der Nordsee: Im Juni1971 wurde das erste Erdöl aus dem
zwei Jahre zuvor entdeckten „Ekofisk Field“ gefördert.

Großbritannien,
Sonderstempel
5 Jahre UK North
Oil‘, Marke mit

Offshore-Versor-
gungshalbtaucher
Tolair*, MIN. 955,

nearir Day av Aberdeen 1989.

Die Produktion von Nordsee- feld, das von der Nederlands
Al erreichte 1999 Ihr Förder. Aardolie Maatschappi) (Ge
maximum mit knapp sechs selschafter Shell und Eso)
Millionen Fass (950000 Ku- entdeckte größte Gasfeld
bikmeter). Bedingt durch zu. Europas, war Anlass für eine
nebmende Ausförderung der intensive Suche ähnlicher Fel
Vorkommen ist die Jahrespro- der vor der englischen Küste
duktion mitlerweile auf eiva Aufgrund der unklaren
Vier Millionen Fass zurückge- Rechtslage zu Anfang der

Be ne De Me Aue Niederlande, Absenderfreistempel der Nederlandse

Nahezu die gesamten Erdaj. lung der Nordsee in nationale Aurdolie Maatschoppip, 198.

vorräte der Nordsee sind das Sektoren wurde erst 1965 das ie,eeNie se briiche Erdeas im schen Bereichs, Im britischen riesige „Sttford Fila“ 1074

ergebnisvonGrabenbikdun Te Sa Fiela* durch BP Sektor der nördlichen Nord- durch Mobil Oil entdeckt wer-

cn imOberlua bw. derUn enden, Nachdem die lech. see Wurde im gleichen Jahr den und im Jahre 1979 in Pro
Vehder Alanıkruöffnenbe, nische Entwicklung auch das das „Brent Field” entdeckt. duktion gehen. Mittlerweile

sich der Alanzu lfnen be. Bohren ingrößerer Wasser Bekannt ist das Felddurchdie gib© ründ 450 Bohr. und

anDeeee bie bewegten sichdie Als Prereferenz verwendete Förderpltiformen in der
GrebenssstemeVikineGra Eien weiter m Richtung Öhorte „Brent Crude” sowie Nordsee, die als weitgehend

ben, Central-Graben und Mo- oa 6.1969 im nomsep für den schwinmfähigen Öl- erschlossenes Rohstffgebiet
rayFürth,in denen sich kob- nn "Sektor das „Bkofsk tank „Brent Spar“, der 1995 gilt, wogrößere Entdeckun-

Ientoteiche, marineSed Meld- dureh Filip Peuo- vor Siner geplmen Versen- zen nicht mehr zu erwarten

mation ablagern konnten. Die !eum entdeckt wurde. Dieses aun Beae
Erdgasvorste der südlichen gehörte damals zu den 20 Greenpcace-Aktivisten _be-

Nordsee und des angrenzen. gößten Erdölfellerm der seiztwurde, Großbiktarnien

aenenet: Welt, 25 Jahre später wurde Aus über 240 Feldern wurdenan neand®: dieses Ereienisauchphilatels- Einen regelrechten Auf- bisher im briischen Sektorden ei. üsch gewürdigt. Die erste schwung erlebte die Suche der Nordsee Frdeas und Erdölanen it kommerzielle Ausbeutung er- nach Erdol und Erdgas in der gefördert, Seit 1999 ist dieennnGT folgte ab uni 1971.-vor mitt: Nordsee nach der Ölkrise Produktion der meisten Fel
BEL erweile 40Jahren ao. 1973. Zahlreiche internationa- der rückgängig und dürfte in

ie Ölfımen waren im britden nächsten 20 Jahren zum
bildete Gasin die darüberlie
genden Sandsteine der Rotlie- Fihenfalls 1971 konnte im di.
gend-Formation migrieren nischen Sektor das „Dan
kaszte. Field“ gefunden werden, das

mit Abstand größte Feld au
Berhalb. des briisch

schen und norwegischen Sek- Stillstand kommen. Bereits
tor erfolgreich. So konnte das heute sind X)Prozent der wirt-

Zur Geschichte,

Das in der niederländischen
Provinz Groningen 1959 ent-
deckte gleichnamige Erdgas #ar

Norwegen, Ekofisk .

Großbritannien, Steinkohlen- Bohrplattform, MiNr. 1253 Großbritannien, FDC mit Erstagssiempel
bergbau, MiNF. 706 (1976). und MH3I (1997), Ölfeld“ und MIN. 750, Aberdeen 1978.
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Großbritannien,
Sonderstempel „100 Jahre
Esso", London 1988,

schaftlich nachgewiesenen Re-
serven gefördert. Rund 35
Prozent des benötigten Erdga-
ses werden importiert. Das
britische Zentrum für die Öl-
industrie befindet sich im
schottischen Aberdeen, wäh.
rend das. größte Ölterminal
Europas in Sullom Voe auf
den Shetland Inseln liegt, von
wo aus das Rohöl mittels Tan-
ker zu Raffinerien in Europa
transportiert wird. Ein großer
Teil der momentan 131 akti-

ven Öllirmen (sowie auch Fir
men der Zulieferindustrie)
sind in Aberdeen angesiedelt,
das in den vergangenen 40)

Jahren einen dramatischen
wirtschaftlichen Wandel erleb-
te. Von dort werden die meis
ten Ölfelder bedient, darunter
die größten Felder im briti-
schen Sektor: Fortics, Brei
Ninian und Buzzard. Trotz der
großen Anzahl an kleineren
Unternehmen dominieren
auch weiterhin die Großen der
Branche - wie BP. Exxon und

das Land zu ‚den weltweit
sechs größten Ölexporteuren.
Während. die Ölproduktion
seit 2001 rückläufig ist und
mitlerweile bei etwa 2Mil
lionen Fass pro Tag lieg, er
Ichtdie Förderung von Erdgas
jährlich. neue Steigerungsra-
ten. Die größten Ölfelder der
Nordsee befinden sich in Nor-
wegen, darunter Statjord,
Ekofisk und Oseberg. Aber
auch die Erdgasförderung hat
Rekorde aufzuweisen: Das
größte: Gasfeld, das. „Troll
Field®, wird von der mit 472
Metern Höhe größten Ofl-
shore-Bohrplatform der Welt
betrieben. Das Zentrum der
norwegischen. verarbeitenden
Industrie legt in Stavanger,
wo sich zahlreiche Erdöl- und
Spezilunternehmen angesie-
delt haben. Auch findet hier
seit 1974 alle zwei Jahre die
große „Offshore Northern
Scas“-Könferenz satt

DänemarıBe änemark

Die südlichen Ausläufer des
Norwegen ölführenden zentralen Gra

bensystems reichen bis in den
Dänischen Sektor hinein. Seit
1972 findet dort Ölproduktion

Mit rund 6,6 Milliarden Fass
an. nachgewiesenen Ölreser-
ven verfügt Norwegen über
die größten Reserven
Europas. Gleichzeitig gehört

|NORGE ss: 2220"

‚Norwegen, Sonderstempel
‚Norwegen, Ekofisk-Ölfeld, zur „Offshore Northern Seas“-

MiNr. 1539 (2005)
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Norwegen, Sonderstempel
(Gas für Europa“ mit MiNr. 1211 (199).
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Deutschland, Bohrplattform,
MIN. 858 (1975).

statt, die 2009 ihren Höchst-
stand erreichte und zu einem
nicht unerheblichen Teil ex-
portiert wird. Die mit Abstand
größte dänische Ölfırma ist
die zur A.P Möller Group ge-
'hörende Maersk, die eine der
weltweit größten Tankerflot-
ten unterhält,

Niederlande
und Deutschland Norwegen, Schiffsbau-

Aus dem. niederländischen—ir nuaanen
Teil der Nordsee wird über

BuNELEL
wiegend Erdgas gefördert, das
aus uiefliegender Kohle di

Karbonzeit entstanden ist.

Deutschland fördert nur aus
‚einem Erdölfeld, der Mitte

plate im Nationalpark Watten-
meer, und Erdgas nur aus dem
AGB4-Feld im sogenannten
Entenschnabel

Fazit Frankreich, Ölverschmierter
‚Kormoran, MiNr. 4825 (2010).Seit 40 Jahren wird sehr er-

folgreich Erdölaus der Nord-
see gefördert. Damit einherge-
hend entstand eine hoch spe-
zialisierte Industrie in Weste
topa, die einen entscheiden
den Einfluss auf die wirt
schaftliche Entwicklung der
Region hatte, Zum Schutz der

Nordsee vor den möglichen
negativen Folgen der Ölförde-
rung trafen die Anliegerstaa-
in verschiedene Abkommen.
Nach mehreren gravierenden
Unfällen stehen heute die Si-
cherheit und der Umwelt
schutz hoch im Kurs

Dr. Michael Hauck
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Dänemark, Erstagsstempel
„Tanker A.P Möller“,
MIN. 504 (1970)


